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Aus der Praxis

Teamarbeit
Schönheitschirurgie und Visagismus

Ein vitales und frisches Erscheinungsbild ist
der Wunsch vieler Menschen. Die Zusam-
menarbeit zwischen Schönheitschirurgie und
Visagismus bietet ihnen die Möglichkeit, die-
sen Wunsch optimal zu realisieren.

Schön, jung und vital aussehen
ist sicherlich ein Wunsch, den

die meisten Menschen in sich tragen.
Aus diesem Grund haben sich schon
seit langer Zeit die Ratsuchen-
den um professionelle Hilfe bemüht
Die Kosmetik kann daher auf eine
sehr lange, bis in die Antike
zurückreichende Tradition blicken.
Auch die Schönheitschirurgie hat
eine historisch gewachsene Entste-
hungsgeschichte, welche zwar an
den medizinischen Fortschritt eng
geknüpft ist, aber viel weiter zurück-
geht, als die meisten Menschen
glauben.
Die Gemeinsamkeiten der beiden
Disziplinen Schönheitschirurgie und

Kosmetik wurden in der Vergan-
genheit leider oftmals nicht erkannt,
häufig wurden sogar gegensätzliche
Interessen hochgespielt, die der Zu-
sammenarbeit abträglich waren.
Gerade in den vergangenen Jah-
ren ist es jedoch deutlich geworden,
dass sich durch die enge Koopera-
tion zwischen Kosmetik und Schön-
heitschirurgie besondere Vorteile für
alle Beteiligten ergeben.

Wunsch nach
optimalem Aussehen

Jeder Kunde, der ein Kosmetikin-
stitut zum ersten Mal betritt oder sich
bei einem Schönheitschirurgen vor-

Dic Kundin hatte, bedingt durch
heruntergezogene Wangen, einen
eher negativen Gesichtsausdruck

Durch Anhebung der Augenbrauen
und Reposition des Wangengewe-
bes wirkt das Gesicht wieder vital

Ein wirklich überzeugendes Er-
gebnis: Die Kundin erhielt nach
einem Lifting durch den Schön-
heitschirurgen eine weiterführen-
de Behandlung bei der Visagistin

stellt, wünscht sich eine optimale
Verbesserung seines Aussehens
und verlangt zunächst eine umfas-
sende Beratung.
Im Bereich der Kosmetik steht da-
bei die Pflege zunächst im Vorder-
grund, da oftmals »Altlasten« be-
handelt werden müssen. Darüber
hinaus muss dafür gesorgt werden,
dass auch künftig die körperliche
Pflege nicht vernachlässigt wird. Dar-
an anschließend stellt sich dann die
Frage nach der Verbesserung des
Aussehens, um eine Verjüngung
oder Verschönerung der Erschei-
nung zu erzielen.
Hier ist nun, neben verschiedenen
Pflege maß nahmen, der kreative Be-
reich der Kosmetik gefragt und des-
halb bietet es sich an, dass hier ins-
besondere der Visagismus zum Ein-
satz kommt Dabei handelt es sich
um die Kunst die Möglichkeiten des
Individuums zu erkennen, ein Ziel zu
definieren und einen Weg darzu-
stellen, wie dieser durch bestimmte
Eingriffe in die Erscheinung zu er-
reichen ist. Die Kosmetik bedient
sich dabei in erster Linie dekorati-
ver Maßnahmen.
Es ist jedoch offensichtlich, dass
auch grundlegende anatomische
Veränderungen sinnvoll wären, um
das angestrebte Ziel der Kundin


